
I m t s - N la t t
zur La ibacher Z e i t u n g .

^ . 8. HamstHg drn 17. 3l änner 18 l̂ 6.

Ktavt - unv lauvrechtliche Verlautbarungen,
g. 50. ( l ) Nr. »2070.

E d i c t .
Von dem k. k. Stadt« "iid 3andrechte in

Krain wild bckc,nnt qcmackt: ^s scy udcr ?ln-
suchen dcs I>'scftl) Hradeczky, als gcs<l)lichcr
Vertreter seiner mindcrjahriaen Kinder Maria,
Carolina, Fr^nziska uud C>lrl Hrad^czky, als
erklärten (5rbcn, zur Erforschung dcr Schulee,,.
last nach dem am 8. November l g t 5 . ^ i i l tc-
8l,ul0 verstorbenen Maria Hradec;ky, die Tag-
satzung aus ocn 9. Februar l8^6 Vormittags
um 9 Uhr vor diesem k. k. Stadt- und
Landrechte bestimmt woiden , bei wclchrr alle
Jene, welche an diesen Verlast au6 was immer
für einem Rechtsgrunde Anspruch zu stellen
vermeinen, solchen so gewiß anmelden und
rechstzgeltend darthun sollen, widrlgens sie die
Folgen dcs H. 814 b. G . B . sich selbst zu-
zuschreiben haben werden. — Laidach am 30.
December l t N 5 .

HemUiche Verlautbarungcn.
Z. 47. (2) Nr 87.

C o n c u r s - Ausschre ibung.
Bei einem der Verzehrungssteucr-öinicnämtcr

in Gratz ist eine C o n t r o l ! orstel le mit dem
jahrlichen Gehalte v o n UUN si. C. M . und dem
Genusse einer freien Wohnung oder dem system-
mäßigcn Quartiergelde mit der Verbindlichkeit
zur Cautionsleistung im Gehaltsbetrage in Erledi-
gung gekommen, zu deren Wiederbesctzung der
Concurs bis 10. F e b r u a r d. I . eröffnet wird.
— Die Bewerber um diese, so wie eine durch
die Besetzung dieses Postens allenfalls in Erle-
digung kommende, mit cinem minderen Gehalce
verbundene Verzehnmgsstcuer - Liniendcamten-
Stelle haben ihre gehörig belegten Gesuche, worin
sie sich über ihre bisherige Dienstleistung, über
die erworbenen Gefa l l t , Manipulations- und

Rechnungskenntniffe, über die Fähigkeit der Cau-
tionsloistung auszuweisen, dann abcr auch anzu-
geben haben, ob und in welchem Grade sie mit
hierländigen Gefällsbeamten verwandt oder ver-
schwägert sind, im Wege ihrer vorgesetzten Be-
hörde innerhalb dcs Concurstermincs an die Ca-
mera!,'-Bezirks-Verwaltung in Gratz einzusenden.
— Von der k. k.steyermärkisch-ittyrischen Cameral-
Gefällen - Verwaltung. Gratz am l l . Jänner 1846-

Z 49. ( ! ) Nr. 2 l 8 .
K u n d m a c h u n g .

Am 23. d. M . Vormittags um l() Uhr
wird die Mmuendo - Licitalion zur Licferuug
des Bedarfes an neuen Brücklingcn für die
städtischen Brücken, und an eichenen Pfosten
zur Ueberlage der städtiscken üanäle, wahrend
dem Verwaltungöjahre 16^6 am R^lhhause
vorgenommen werden. — Stadtmaglstrat Lai«
bach am !3 . Jänner 1816.

Vermischte VerlauUmrnngcn.
Z. 52. (,) Nr. O790.

E d i c t .
Von dc,n gefertigten k. s. Be^iltsgclichte wi ld

hiemit bekannt gemacht: dah über llnlanqln res
Ia^od Krischmann von Famle. rvider Sebastian
Kovatschitsch von kort, wegen, aus dem gcrichtli.
chcn Vergleiche bto. .9. Februar ,823 schuleigen
,42 ft. l g ' ^ tr. c «. c., ,,, l>e„ öffentlichen Ver-
lauf der. be.» Lehtcren geborgen . ter Herrschaft
Senosclsch ^ub Urb- Nr. Z5o)3 zinsbaren, auf 62l ft.
45 tr. bewirtheten »)« Hübe gerriNiget, und t ie
Termine auf den »6. Februar, den ,6 . März «.
een »6. April t. I . , mit cem Beisätze bestimmt
worden seyen, daß die Realität „ur bei eer d,it«
ten Feilbielung unter dem Schähungswerlhe'bint.
angegeben rvertin rvird; dah übrigens das Schä»
yungsprotocoll, der Gsunobuchöerlract u»d cie
Ll.ilatiousbedingnisse täglich hleramls eingesehen
werden sönnen.

K. K. Bejillsgcrichl Ecneftlsch dln 27. No«
vembcr »64b.
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Z. 45. ( l ) Nr. 2325.

E d i c t .

Von rein k. k. Bezirksgerichte Ponovitsch zu
Warlenberg wird Joseph. Anien und Fra»z Drager
und deren alifäliigc unbekannte Erden erinnert:

Eä habe Georg Kori lnig, vul^n Sauscdeg, von
Tdp l i h , wider dieselben die Klage auf Verjährt-
und lIrloschencrkläiung des auf seiner, der Herr.
schast Gallcnberg »">>> Ulb. Nr. »4^ dienstbaren
Halbbube zu Töp l ih , unterm 2(i. Februar »807
intabulirlen Schuldscheines ddo. 4. Februar l L ^ ,
ps. 2000 ft. hieramts eingebracht, worüber auf
ben «. Apri l ,6^6 früh 9 Uhr vor diesem Ge«
«ichte die Tagsahung angeordnet wur»e.

Nackdem der Aufenthalt der Geklagten die»
sem Gerichte unbekannt ist unt dieselben vielleicht
auher den Erblonden sich aufhalten dürften. so
hat man zu ihrer Vertheidigung, auf ihre Ge»
fahr und Kosten den Herrn Joseph Schurbi zu
Kerschdorf als Euralor aufgestellt, mit welchem
di-.' angebrachte Rechtssache gerichlsordnungsinähig
»erhandelt und entschieden werden wird.

Dessen werden die Geklagten zu dem Ende
erinnert, damit sie zu rechter Zeit selbst erscheinen,
»der dem aufgestellten (Zurator ihre Nechlsbehclfe
an die Hand geben, oder sich einen andern ^ach>
waller aufstellen und diesem Gerichte namhaft ma-
chen, und überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
fürzugehen wissen mögen, wiorigens sie sich d>e
aus ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumesscn haben werden.

Warlenberg am « December ,845.

Z. 54- ( ') N r . 2Ü28.
E d i c t .

Von dem gefertigten t. k. Bezirksgerichte wird
hicmil bekannt gemacht: bah in der Executions-
fühlung dcr Kirche S t . Nicolai zu i!andoll, eurch
den Bevollmächtigten, Herrn Mathias Korren in
P lan ina , wider Anton Jäger von Landoll, rve<
gen, aus dem Vergleiche vom ,3. Februar l656
schuldigen 55 st. «. 5. 0., in d>e öffentliche Feil«
bietung der, dem Lehlern gehörigen, in Landoll
gelegenen, der Pfarrgült Hrenovih ^ub Urb. Nr. >»
dienstbaren, auf 270Ü st. ^5 kr. bewerlhcten Halb-
hllbe,und der auf loo st. bewerthelen Fährnisse
bewilliget, und zur Vornahme die Termine auf
den l6 . Februar, den »6. März und den »6.
Apri l d. I . , loco LandoN bestimmt worden seyen,
rvobci das Vermögen nur bei der dritten Fcildic»
tunz unter dcm Schciyungswerlhe hintangegeden
werden wird.

Das Schahungsprotocoll, der Grundbuchs'
extract und die Licnalionsbedingnisse können täg<
lich hieramts eingesehen werden.

K. 5 . Bezirksgericht Scnoselsch den 2^. Na»
vember »ä^5.

Z. 5 i . ( ,) Nr. 122^
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Schnceberg wird hicmit
bekanlil gemacht: Es sey llbcr Ansuchen des Herrn

Fra„z Verbih von Hallerstem, als Ecssienär der
Elisabeth und Helena Iuschna, dann Andreas
Iuschna von Laas< geg.'n Valentin Sabusouz von
Laas, <n die cxcculive Fe>ldiet'^ng der gcgncr'scken,
der lübl. Sladlgult La îö 5ub llrb. Nr. 222, Rect.
Nr. >U)6 dienstbaren, gerichtlich auf 3Zo st. ge«
geschählcil, wcgcn >?5, ft. 4 I '/„ lr. in Execution
gezogtlicn halben Hofstatt gewilliget, und werden
zur Vornahme derselben 3 Fcilbictungstermine,
aus den la. Jänner, l o . Februar und ,n . März
ZU^tt, jedesmal in den vormittägigen Amlsstün»
den in loco Laas mit dem angeordnet, daß diese
Realität nur bei dritten Fcildiclung unter ihrem
Schähungswcrthc hintangegeben werden würde.

Das Schätzungt'prolocoli, der Grundbuchs-
extract und die Licitationsbcdingnisse können lag»
lich hicramts eingesehen werten.

Bezirkiiacricht Schncebcrg am 7. Nov. ,845.
Nr. 65.

A n m e r k u n g : Nachdem bei kcr crsien Feil»
bietungslagsahung keine Kauflustigen erschienen
sind, so wird a>n 1«. Februar »646 zur zweilcn
Feilbietung geschritten werden.

Bezirksgericht Hchneeberg am »o Jänner ,846.

Z. 5g."II) 3.29«!.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Schneeberg wird
hicmit bekannt gemacht: Es !cy ü?er Ansuchen
des Herrn Franz Pelscdc von llltenmarkc, alö (Zes>
fionär rcr Gertraud Lach von Sludenz, gegen
Ie rn i Iuva»zhizh von Runarskn, in die execu«,
live Feilbillung der ge^ncr'schcn, der löbl. Graf«
schafl Auersperg 5uî » l l rb. Nr . 94^, Recl. Nr . 77a
dienstbaren, gerichtlich auf 92Ü st. geschätzten Hald-
hube, we>)en, aus dem gerichtlichen Vergle>che vom
2>. Ä^ovembcr »U42, 3 . 1772, schuldiger 60 st.
2y kr. c, z. <: , gerrilliqct, und werden zur Vor .
nähme derselben oie Feilbiclungstermme auf den
,4. Februar , ,4 . März und ,4. April 'U46, je.
desmal früh 9 Uhr in lsco 3iunarsku mit dem
angeordnet, daß d>e feilzubietende Realität nur
bei der dritten Fcilbictung unter dem Schähungs»
werthe hinlangegeben werden würde.

Das SchäyungsprctocoN, eer GrundbuchSex«
tract und die Licilationsbeeingnisse können läglich
hieramls eingesehen rvc»den.

Bezirksgericht Schnceberg am »7. Dec. ,645.

3- 46. ^ 7 ) ^ Nr . 4007.
E d i c t .

Von dcm k. t, Bezi'ksgerichte der llmgebungen
Laibach'S wird bekannt gemacht : Man habe in der
Executionssache des Gustav Hcimann, durch Herrn
Dr. Kaulschilsch, wider Anton Belzh jun . , Fleisch.
Hauer zu S te in , wegen Vornahme der, mit Be-
scheid deS hochlöbl, k. k. Stadt« und Landrechtes zu
Laibach vom 2o. August iU45, Z. ^ ' 5 M e r c . , be»
rriNigtcn excculiven Feilbietung der, dem Anton
Bcl jh gehörigen, in Wailsch liegenden Reali lä.
ten. a ls: der auf 3yU2 ft 5o kr. gerichtlich ge-
s^ähten Hälfte der. zur 'vislhumsberrschast Pf<>lz
Laibach sul̂  Nect. Nr 9 dienstbaren Hofstall sammt

M ü h l e , dann der eben?av>n zuk Rc cl. Nr. 2 '/«
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dienstbaren , auf 4^H st. 20 kr. geschätzten <̂ 6 H u .
be. wegen in Folge hochlantrechllichcn Zahlungs«
auftrages dd, ><), August »Ü45, Nr. 23ci Merc-,
aus dem Wechsel ddo. 2t). Mai l ü ^ I schuldigen
2N0 fi. sammt den Mc>'kainilszinsen, Klags . und
GrcculionslV'sten, die Tagsatzungen auf den 8.
Jänner, 9, Februar und 9, Mälz f. I . , jedes-
mal Vormittags von 9 bis l? Uhr im One der
Realitäten vor diesem k, k. Bezirksgerichte mit dem
Anhange angeordnet, daß, wenn die Realitäten
bei der elsten oder zweiten Fcildictungstags-ihul'.g
nicht um oder über den Schähungölvenh an Man, ,
gebracht werden konnten, bei der dritten auch un»
ter demselben hintangegcbcn werden würden.

Die dicßsälllgen SchähungKprotocoNe, Grund«
buchsextracle und Licilationsdedingnissi können
läglich hieramlö zu den gewöhnlichen Amlöstunten
eingesehen werden.

Laidach am »2. September »645.
Nr . 60.

A n m e r k u n g : Bei der ersten Licilation hat
slch kein Kauflustiger weder fur die eine, noch die
andere Realität gemeldet.

Z. 56. ( , ) Nr . 4259.
O d i c t.

Pon dem t. k. Bezirksgerichte Senosetsch
lvird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht:
daß in der Executionsführung deü Mar t in Sch»>i»
dcrzhizh von Grohlaschilsch, wider Joseph Pinza
von Senosclsch, ^ct. aus dem w. a. Vergleiche
ddo. »«.Jänner '643, Z. 9, schuldiger 16 ft 35 t l . ,
in die Versteigerung der, dem Lehtern gehörigen,
derHcrrschast Senosetsch i,ul)Usb. Nr . 64j3^ dienst,
baren lZinvicrllhube, und , j2 Untecsah gewiNiget,
und zur Vornahme die Termine auf den ^ . F e -
bruar, den 17. Mä r , und den »7. April t. H. in
der hiesigen GerichtKtanzlei mit dem Bcisahe be«
stimmt worden seyen, oaß dieses Reale nur bei
der dritten Feilbietung unter dem gerichtlich er-
hobenen Schäyungswerthe pr. »56» st. 2c> kr. hin»
tangeaeben werden wi ld.

Der GrundduchKextract, das Schähungspro-
tocoN und die Licilalionsbcdingnisse können hier<
amls eingesehen werden.

K. K. Bezirtsgellcht Senosctsch den 3o. De.
cember »8^5

3. 48. (2) Nv. 969.
E d i c t .

I m Nachhange zum Editte vom !? . November
18^,5, I . 969, wird bekamt gemacht, daß die auf
den l9, Jänner und 19. Februar l84<» angeordnere
2. und 3. Tagfcchit zur Feildictung dcr Jacob
Spitznagl'schen Realitäten zu Wümohl bis auf wei»
teres Einlchrnlcn systirt werde.

Bezirksgericht Pö'lland am 26. December 18^,5.

3- 23. l2) N r . 5997.
G d ; c t.

Das k, k. NezirtSgerichl Radmannsdorf macht
bekannt: lZg habe auf Ansuchen des I o h . Bc'hunz
von Nadmannsdorf , Machlhabels des Lorenz
Mandel» von Kra inburg, die executive Feilbic»
lung der bcm Unlsn Sajan gehörigen, zu Sallo-

schc Nr. ,3 gelegenen, der Herrschaft Radmann?,
dors 5ul) Rect. Nr. 555 dienstbaren, auf 49l fi.
^a ss. executive geschäyten ,^5 Hübe < wegen, dem
Loren, Mandelz auS dem w. «. Bergleiche vom
12. November , 844 , Z, .42 , schuldigen >56 ft.
c. 8, c. bewilliget, und zu deren Vornahme die 5
Täuschungen, auf den 3n, Jänner, auf den 4.
März und «uf den 4. Apri l ,646, jedesmal um
9 Uhr früh im Orte der Realität mit dein Bci -
saye angeordnet, daß dieselbe bei der ersten und
zweiten Tagsayung nur um den Schähungswerth
o^cr da'üdcr. bei der drillen Taqsahung aber
auch unter dem Schähungswerlhc hintangcgeben
werden wird.

Das SchahungsprotocoN, der Grundbucböcx.
tract und die öicitationsdedingnisse können hier^
amls eingesehen werben.

K. K. Bezirksgericht R^dmannKdort am 3t .
December »U45.

Z " 3 4 . (3) N r ? 2898.
E d i c t .

Von dem k. k. vereinten Bezirksgerichte Rad-
mannsdors und Vrldes wird hiemit bekannt gemacht:
Es habe über Anstichen des Üorcnz Pototzhmk von
Asp, die mit dicßgcrichtlichem Bescheide ddo. 30.
Iu ,ü l845, Z. 1887, auf drn 29. September, 29.
October und ^9. December d. I . anberaumten Tag-'
satzungen zur Vornahme dcr executive« Feilbictung
der, dem Jacob Potozhnik gehörige^ zu Asp ^onsc.
Nr. 20 ge'cgencn, dcr Herrschaft (^tein »nl» Rect.
3ir, 7f Üid. Nr, 8 dienstbaren Ganzhlide, puncto
schllldiger 600 si. 0. 5. c., auf den 3- Februar, auf
den 3. März und auf den 3. April 18^6, jedesmal
früh von 9 — l2 Udr in loco Asp mit dem An.
hange des dießgerichttichm Edictes ddo. 30. Juni
1845, Z. 1887', zu übertragen befunden.

K. K. vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf
und Vcldes am 17. September 1845.

Z.' 3 5 ^ (3) Nr . 3.^24/
O d i c t.

Von dem k. t. Bezirksgerichte Radmanns«
dorf rvird den Eheleulen Michael und Mar ia
Bupan, unbekannten Ausenlhaltes, und ihren un«
bekannten Rechtsnachfolgern bekannt gemacht:

lZs habe wider dieselben Georg Scholler von
Unterdobrava, sud zii-a«5. »5. November »9^5,
Z. 352H, die Klage auf Ver jährt , und tZrloschen»
ertlärung der sämmtlichen, auf dem Mathias
Psaprotlnl'schen, «n der Schmidhütte na 3»ve zu
Kropp gelegenen tZftfeuer, in Folge des Kaufbrie-
fes ddo. »5. Ju l i 1790 haftenden Rechte angc.
bracht, und eS sey h'erüber die Verhandlung,
tagsayung auf den 2. März .646, früh 9 Uhr
hicramts angeordnet worden. — Da der Auf.
enthaltsort der Geklagten unbekannt ist, und da
sie sich vielleicht «uher den l. k. lZihlanden besin.
den, so hat dieses Gericht denselben zu ihrer Ver-
theidigung und auf ihre Gefahr uns Kosten den
Herrn Franz GchuNer aus Kropp, als Ourator
bcstcNt, mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt
werden wird.

Die Geklagten werden hicvon durch dieses
lIeict zu dem Gnoe verständiget, damit sie cntwe»
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der zur lechten Zeit selbst erscheinen, oder dem
bestellten lZurator ihre Behelfe on Hand geben,
oder sich auch einen andern Sachwalter e'wäh.
len und tiefem Gerichte namhaft machen, über.
Haupt im ordnungsmäßigen Wege einschreiten,
mögen, widrigenö sie sich die aus »hrcr Verläum»
nis: entstehenden Folgen selbst zuzuschreiben ha»
ben würden.

K. K Bezirksgericht Raemannsdorf am 20'
November ld^5.

H. 56. (5) Nr . Z^»?-
E d i c t .

Von . dem t. k. Bezirtsgericdle RadmannK.
dorf wird bekannt gemacht: Ma l i habe auf An>
suchen des Mallhäus Slroy oon Vcldcs, die exe»
culive Feilbiclunq der, dem Paul Odar gehörigen,
zu Althammer Nr . 37 gelegenen, der Herrschaft
Radmänxsdslf zul> Ulb. Nr. ,070 dienstbaren,
auf 967 fl. ^7 kr. geschähen Drülelhube, wegen
auö dem >v ä. Vergleiche voin U. Hcai .tt^oschul.
diger 2nn ft. l'.z.c. berriliigel, und zu deltll Vor .
nähme die drei Tagsahungen aus den «7. Jänner,
aus den 27. Februar und auf den 3o. März «6^6,
jedesmal um 9 llhr f lüh in loco der Realität
mit dein Neisaye angeordnet, daß die Realität
bei der ersten und zircitcn Ta Satzung nur um
den Schätzungswerts oder darüber, bei der drit»
len Tagsaßung aber auch unter demselben feilte,
boten werde.

Das Schähungsprotocoll, der Grundbuchs-
extract und die Li^tallonSbedingnifse tonnen bei
diesem Gelichre eingesehen werden.

K. K. NczilkKgerichl RadmennKdorf am i5.
Decemb«l iU^5

Z. 3?. (3) ^ " . 2776.
E d i c t .

Von dem t. t. Bezirksgerichte Oberlaibach
wild hicinil kund gemacht: 6s seyen in der Gxe<
culionssache eeö Matthäus Ke»sch,tsch von Franz.
dorf, lZessionär des M a l t i n Suchaoounig, wider
Johann Icrschin von Franzdorf, in die executive
Fclldielut'g der, dem tZxccuten gehörigen, zu
Flanzdorf gelegenen, der Herrschaft Freudcnlhal
5uk Urb Nr . »5/ dienstbaren Dl i t l lhube, sammt
stehenden Früchten und sonstigem lln. und Fuge«
hör, welche Realität mit Ausschluß de, stehenden,
nach, durch besondere gerichtliche Schcihuna, zu er«
hebendem Werthe zu übernehmenden Früchte,
laut gerichtlichem Protocol! vom 22. Jänner t t ^ 5 ,
Nr . ,55 , auf Ut̂ > <l. 55 kr. bewcrlhel »rorden ist,
wegen, aus dem rv ä. Bergleiche vom 28. Mä»z
,U^a schuldiger 72 ft. c. 5. c. gerviNigel, und eü
seyen zu diesem Inde die Termine auf den, . und
2^. December l- I . und den »9. Jänner t. I . ,
jedesmal früh 9 Uhr in loco ter Realität mit dem
Veisahe bestimmt worden, tah diese Realität bei
den zwei eisten Tagsahungen nur um den Schä^
yungswerlh, bei cer dritten aber auch darunler
hinlan^eheben werden wird.

Wovon die sämmtlichen Kaustusiigen und
insbesondere die mlabullrten Gläubiger zur Wah.
lung ihrer Rechte, alle mit dem Veisahe v<rstän>

digct werden, daß die Licilatl'onZblemglnfse, nach
n?elchen unter antcrn der Licitanc auch das ,<,
pcrc. Vadium des SchähU"gswe,theö zu erlegen
haben w i rd , die gerichtliche Schähung u»d ter
Grund buchöexlract täglich hlcramls eingeschcn wer»
den können.

Oberlaibach am 5. Jun i 1N45.
Nr , 2776.

A n m e r k u n g : Bci der zweiten F>,'ilbietung
ist lein Kaustustia.el c»schicnen.

K. K. Bezlrtsgc^icht Ot^erlaibach am »3.
December ,3^5.

Z. 2l). (3) Nr . 40,0.
E d i c t .

Von dem t. k Bezilksaerichte 5?rainburg,
als Rcali'istaliz, wird den', uobelannl wo befind«
lichen Mar t i n Mol l und seinen glcichfaNs unbe«
ka„,!len (Hlben, btkannt gcmacht:

(Zö hade Gregor Mol l von Rupp^ . a l i Ne«
sitzcr der cem Olile Tburn unter NcubUlg 5"l,
Ulb. Nr. >4g dienstbaren Halbhube, d«e Klage
auf Aerjähri < Orklaruna deg auf der qedacklen
Realität zu Gunsten des Mar t in Mo l l für dessen
Enlfcrligung von 5" st. inlabulirten Hciralhsver.
träges doo. 27,. Jänner «,̂ oH, angebracht, und es
sey die Vcrhaildlungstagsayunq hierüber mit dem
Anhange des §. »9 allg. G. O. auf den l ü . Apri l
iÜ46, Bolmil tag 9 Uhr Hieramts festgesetzt woroen.

Da nun d'lsem Gc'ichle der Aufenthalt ces
geklaqlen Mar t in Mo l l und seiner aNfäliige,, «Zl.
dcn Uüdelannt >st, so werden dieselben hievon
mit dem UnHange verständiget, daß man zu ihrer
Vertheidigung auf ihre Gefahr und Kosten den
Johann ÖtolN von Krainburg alä dusat,ai- all
»^llilii bestellt habe, und tah es ihnen nunmehr
bevorstehe, bis zur anberaumten Tagsahung söge«
rvih persönlich zu erscheinen , oder aber dein
bestellten lHuraior ode, einem sonstigen f.ei
zu wählenden Sachwalter d,e Vchelfe ,u ihrer
Bertdeidigung bish n sog.wih mitzulheilen, nn»
drigens sie sich die Folgen ihrer Berabsäumung
selbst lUzuschreiben hätten.

K. K. Veziltsgerichl Krainburg am l 5 . Ns«
vember Htt^5.

Z. 38. (3) N r ^ 2 7 8 l .
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Neifniz wurde über
Anlangen des Joseph Kromar von Reifniz, wegen
schuldiger 17 ft. M . M. , in die cxeculive Fcilbietung
der dem Lorenz Orashem von Rcifniz gehörigen, der
Hcrrsch^fc Reifniz «ul, Urb. Zol. l l ( j dicilsibaren,
aerichtlich auf 332 sl. 40 kr. bewett Helen Kmsche
sammt Zugehör gcwilligct, und hiczu 3 Termine,
als: aus dei, 31. Jänner, 28. Februar und 3 l . März
lauf. Jahres ! 846 , Vormittags 9 Uhr im Orte
Ncifniz mit dem Beisätze anberaumt, daß obige
Realität nur bei der dritten Feilbietungstags^tzung
auch unter dem Schä'tzungswerthe ymtangrgelicn
werden nn'irdc.

Das Schä'tzungsprotocoll und der Grundbuchs«
extract t'ömirn bei diesem Gerichte cillgesehen wer-
den. — K. K. Bezirksgericht Rcifniz den 2. De«
cemder 1845.


